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ORIENTIERUNGSTESTS
Sie können sich selbst kostenlos prüfen um sicher den richtigen 
Studiengang zu finden, der zu Ihnen passt

www.zeit.de/interessentest (SIT - Studium - Interessentest)
www.self-assessment.tu9.de
www.study-in-germany.de/de/studium-planen/

STUDIENABSCHLÜSSE
	 Bachelor 	

Bachelor of Arts (B.A) Bachelor of Science (B.Sc.)
Dauer : 6 – 8 Semester

	 Master 	
Master of Arts (M.A) Master of Science (M.Sc.)
Dauer : 2 – 4 Semester

	 Staatsexamen
staatlicher Abschluss nach einem Studium der Fächer Jura, 
Medizin, Zahnmedizin, Tiermedizin und Pharmazie

	 Promotion 
akademischer Abschluss nach Master oder Staatexamen
Verleihung des Doktertitels
Dauer : ca 4 – 10 Semester

VORPRAKTIKUM
Ein Vorpraktikum von unterschiedlicher Dauer kann bei einigen 
Studiengängen Voraussetzung für die Zulassung zum Studium sein.

Das gilt vor allem bei ingenieurwissenschaftlichen, sozialen und 
künstlerischen Fächern. 

Einen guten Rat : Sich vorab bei Ihrer Wunschschule erkundigen, ob 
ein solches Vorpraktikum für Ihren Studiengang Pflicht ist.
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HOCHSCHULWESEN
Universitäten 

Universitäten bieten ein stark wissenschaftlich orientiertes Studium in 
vielen  unterschiedlichen Fächergruppen an. Manche Universitäten 
haben sich auf bestimmte Fachgebiete spezialisiert. Beispiele 
sind Technische Hochschulen, Medizinische Hochschulen oder 
Pädagogische Hochschulen. 

Fachhochschulen

An Fachhochschulen ist das Studium sehr praxisorientiert. Die 
Ausbildung ist auf die konkreten Anforderungen im Berufsleben 
zugeschnitten. Zum Studium gehören Praktika und Praxissemester.

Kunst-, Film und Musikhochschulen 

An Kunst-, Film- und Musikhochschulen kann man künstlerische 
Fächer studieren. Diese Hochschulen bieten Fächer an wie Bildende 
Kunst, Schauspiel, Tanz, Industrie- und Mode-Design, Grafik, 
Instrumentalmusik oder Gesang. 

Private Hoch- und Fachhochschulen

Diese Institutionen bieten teils akademische, teils praxisorientierte 
Studien an (z.B. im Bereich Wirtschaftswissenschaften, Gesundheit, 
Kunst...).

SUCHMASCHINE
Studiengang finden
Sie suchen den passenden Studiengang oder die richtige 
Hochschule? In dieser Datenbank finden Sie alle möglichen 
Studiengänge in allen Bereichen.
www.studienwahl.de
www.hochschulkompass.de
www.study-in.de
https://studiengaenge.zeit.de/interessentest

Rankings
…um die deutschen Universitäten untereinander zu vergleichen und weltweit 
einzustufen.

https://studiengaenge.zeit.de
www.global-assess.rwth-aachen.de/tu9/
www2.daad.de/deutschland/studienangebote/ranking/
en/46337-che-university-ranking/
www.timeshighereducation.com/student/best-universities/
best-universities-germany

BEWERBUNG
Wer sich um einen Studienplatz an einer deutschen Hochschu-
le bemüht, muss einige Regeln beachten. Wie und wo man sich 
bewirbt, hängt vor allem vom Studienfach ab. Bei der Bewerbung 
für ein Studium in Deutschland sollten Sie diese Checkliste im Kopf 
haben:

1.	Hat das Fach eine Zugangsbeschränkung?
Ja oder nein

2.	Ist die Zulassungsbeschränkung örtlich oder 
bundesweit geregelt?

Bundesweite Zulassungsbschränkung gilt für die Fächer : Medizin, 
Zahnmedizin, Tiermedizin und Pharmazie

Örtliche Zulassungsbeschränkung: für manche Studiengänge an 
bestimmten Hochschulen. Hier spielt nicht nur die Durchschnittsno-
te bei der Auswahl eine Rolle, andere Kriterien wie zum Beispiel 
Motivationsschreiben, Tests oder Auswahlgespräche können auch 
ausschlaggebend sein.

3.	Wo bewirbt man sich?
3 Möglichkeiten:

1. Hochschulstart.de  kostenlos

2. Uni-assist.de  Kosten für den ersten Studienwunsch : 75€
	  Für jeden weiteren Studienwunsch : 30€

3. Direkt bei Ihrer Wunschhochschule: 
verschiedene Hochschulen können eventuell Bearbeitungsge-
bühren für die Prüfung der Unterlagen verlangen

4.	Welche Unterlagen benötige ich?
	 Eine beglaubigte Kopie der Hochschulzugangsberechtigung 

(Abitur)

	 Eine Fächer- und Notenübersicht

	 Ein Passfoto

	 Eine Kopie des Reisepasses

	 Ein Nachweis Ihrer Sprachkenntnisse 

(erhältlich beim MEN: veronique.weis@men.lu)
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EINSCHREIBUNG/
IMMATRIKULATION
 
Die Einschreibung oder Immatrikulation macht aus Studienbewerbern 
Studierende. Erst wenn Sie immatrikuliert sind, dürfen Sie die 
Lehrveranstaltungen an der Hochschule besuchen, Prüfungen ablegen und 
einen akademischen Grad erwerben.

Wie funktioniert die Einschreibung?
Sie können sich an Ihrer deutschen Hochschule einschreiben, sobald Sie 
den Zulassungsbescheid erhalten haben. Dann bekommen Sie auch die 
Information, wann Sie sich immatrikulieren müssen.

Jede Hochschule hat ihre eigenen Regeln. Normalerweise muss man an 
einem bestimmten Tag persönlich ins Studierendensekretariat kommen. 
Manchmal reicht es aber auch aus, die notwendigen Unterlagen innerhalb 
einer bestimmten Frist per Post oder Mail an die Hochschule zu schicken.

Wer muss sich zurückmelden?
Alle Studierenden, die ihr Studium nach den Semesterferien fortsetzen wol-
len, müssen sich vor Semesterbeginn rechtzeitig zurückmelden.

STUDIENGEBÜHREN
Aktuell gibt es in Deutschland in keinem Bundesland allgemeine 
Studiengebühren. Das bedeutet, normale Bachelor- und konsekutive 
Master-Studiengänge sind an staatlichen Hochschulen gebührenfrei.

Der Semesterbeitrag umfasst normalerweise den Sozialbeitrag (für 
das Studentenwerk), den Beitrag für die Studierendenvertretung 
(AStA o.ä.) und evtl. für das Semesterticket.

WOHNUNGSSUCHE / 
UNTERKUNFT
Wohnungen des Luxemburger Staates 
in folgenden Städten

Der luxemburgische Staat verfügt über ein prioritäres Belegungsrecht 
in Studentenwohnheimen in folgenden deutschen Städten: 

	 Aachen

	 Bonn

	 Freiburg

	 Kaiserslautern

	 Karlsruhe

	 Saarbrücken

Generell gilt, dass Interessenten sich auch für diese Unterkünfte so 
früh wie möglich bewerben sollten.

		 Kontakt:	 Ministère de l’Enseignement supérieur et de la Recherche 
		  Tél. 247- 85135

		 Antragstermin: ab 15. Mai ab 15. Mai 
		 Einsendefrist: 31. August 31. August

 

STUDIUM DER MEDIZIN

Über den TMS- Test

Der TMS-Test  ist ein fachspezifischer Studierfähigkeitstest. Der Test für 
Medizinische Studiengänge findet einmal im Jahr statt, die Teilnahme ist 
freiwillig. Jede Person ist nur einmal zur Teilnahme in Deutschland berechtigt.

TMS in der ZEQ und im AdH

Die Teilnahme am TMS ist für die Zulassung in den medizinischen 
Studiengängen (Humanmedizin, Zahnmedizin, Tiermedizin und 
Pharamazie), freiwillig.  Das  Testergebnis  kann  allerdings  an  den  am  
TMS  beteiligten  Fakultäten  die  Chance  auf  einen  Studienplatz  in  den  
Quoten  “Zusätzliche  Eignungsquote”   ZEQ   und   „Auswahlverfahren   
der   Hochschulen“   AdH   erhöhen.  Eine  Verschlechterung  der  Chancen  
gegenüber  einem  Bewerber,  der am TMS nicht teilgenommen hat, ist – 
auch bei einem schlechten TMS-Ergebnis – ausgeschlossen. 



STUDIENBEIHILFE 
Studienbeihilfe des Luxemburger Staats

		 Das Hochschul- und Forschungsministerium gewährt 
Stipendien und Darlehen für Hochschulstudien und dies unter 
bestimmten Voraussetzungen. 

		 Die Studienbeihilfe wird Ihnen nur gewährt für Studien mit 
anerkannten Abschlüssen! 

		 Beachten Sie unter www.cedies.lu die Rubrik 

„zulässige Studienabschlüsse“.

		 Im Zweifelsfall bei der Dienststelle “Information über 
Hochschulstudien” des MESR nachfragen  etudes@mesr.etat.lu.

Fristen zur Antragsstellung:  

	 vom 1. August bis zum 30. November (Wintersemester) 

	 vom 1. Januar bis zum 30. April (Sommersemester)   

Informationen zur Anfrage, Gewährungsbedingungen, Berechnungs-
Simulator unter: www.cedies.lu

Wir empfehlen Ihnen das Formular online über www.guichet.lu 
auszufüllen!

NÜTZLICHE INTERNETSEITEN

www.daad.de

https://studieren.de

https://www.study-in-germany.de/de/

STUDENTENLEBEN
Die ACEL (Verband der luxemburgischen Studentenvereinigungen) 
gibt Auskunft über alle Aspekte des Studentenlebens: 
Wohnungssuche und Unterkunft, Krankenversicherung, 
Studentenjobs und Praktika usw.
www.acel.lu

http://www.cedies.lu
mailto:etudes%40mesr.etat.lu?subject=Studieren%20in%20Deutschland_Studienbeihilfe%20des%20Luxemburger%20Staats
http://www.cedies.lu
https://guichet.public.lu
http://www.daad.de
https://studieren.de
https://www.study-in-germany.de/de/
http://www.acel.lu

